
Jugendsammelwoche 
in Fischbachtal

31. März bis 17. April 2025
Die Sammelwoche wird von den Jugendabteilungen 

der Vereine durchgeführt. Die Sammelgebiete 
werden entsprechend aufgeteilt. Spendenquittungen 

(ab 10 €) können anschließend ausgestellt werden 
(bei den Jugendlichen zu beantragen). 

Wir bitten die Fischbachtaler Bürgerinnen und Bürger,  
die Sammlung zu unterstützen und bedanken uns im Voraus.

Weitere Informationen über diese Initiative:    
jugendsammelwoche-hessen.de

Aus dem Inhalt:

Aus der Gemeinde- 
verwaltung	 2

Aus dem Kreis	 9

Geburtstage  
und Ehejubiläen	 10

Aus den Vereinen	 12

 

So erreichen Sie die 
Gemeindeverwaltung:

Darmstädter Str. 8 
64405 Fischbachtal
Tel.: 06166 9300-0

Fax: 06166 8888
gemeinde@fischbachtal.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 08:30-12:00 Uhr 

und Do. 14:00-18:00 Uhr

Nachrichten der Gemeinde Fischbachtal, der Ortsvereine sowie  
der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Niedernhausen

Billings · Lichtenberg · Meßbach · Niedernhausen · Nonrod · Steinau

www.fischbachtal.de

Gemeinde Fischbachtal Ausgabe 2
März

bis Mai

2025



Verantwortlich für den Inhalt der Kommune: Gemeindeverwaltung Fischbachtal
Darmstädter Str. 8 · 64405 Fischbachtal · Tel.: 06166 9300-0 · Fax: 06166 8888 · gemeinde@fischbachtal.de

2   AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG

Gemeinde Fischbachtal · Ausgabe 2 · März bis Mai 2025

Helferinnen und Helfer Helferinnen und Helfer 
gesucht für die gesucht für die 

Ferienspiele 2025Ferienspiele 2025
07.07–11.07.202507.07–11.07.2025

Die Fischbachtaler Ferienspiele sind für viele Kinder ein 
Highlight im Sommer. Zahlreiche Kinder im Grund-

schulalter nehmen teil, um eine Woche lang Spiel und Spaß 
zu erleben. Dies ist jedoch nur durch engagierte Vereine 

und ehrenamtliche Helferinnen und Helfer möglich. 

Haben Sie Interesse, die Vereine bei dieser Aufgabe zu 
unterstützen und in Zusammenarbeit mit den Vereinen  
und der Gemeinde eine tolle Ferienwoche zu gestalten? 

Dann melden Sie sich! 
Gemeinde Fischbachtal, Monika Miles 

m.miles@fischbachtal.de
Tel. 06166 9300-23
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Traditionell findet zum Einstieg ins  
neue Jahr der Grenzgang in unse- 
rer Gemeinde statt. Die neun Kilo- 
meter lange Strecke führte die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei 
schönstem Winterwetter durch die 
Fischbachtaler Gemarkung. 
Gewohnt kompetent berichtete Revier- 
förster Felix Niedermaier Wissens- 
wertes über Forst und Flur. So stand  
das Thema „Wolf“ ebenso auf der 
Tagesordnung wie die vergangene 
und aktuelle Pflanzung von fremd- 

ländischen Baumarten. Versorgt wurde 
die Runde in der Pause von unserer 
Freiwilligen Feuerwehr Fischbachtal. 
Schließlich endete die Wanderung im 
Wilfried-Speckhardt-Haus mit einem 
kräftigen Eintopf von der Lichten- 
berger Landwirtschaft. Für Getränke 
sorgte die Abteilung Tischtennis des 
1. FCN. 
Vielen herzlichen Dank an alle für 
einen gelungenen Grenzgang 2025.

Ihr Bürgermeister Philipp Thoma

Rückblick zum Grenzgang 2025
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Der Seniorennachmittag 2024 fand 
in schöner Atmosphäre im Wilfried-
Speckhardt-Haus statt. Beansprucht 
wurden die Lachmuskeln durch das  
dargebotene Schauspiel der Laien- 
spielgruppe Fischbachtal im KVV. 
Ein großer Dank geht daher an die 
Laienspielgruppe für die gelungene 
Vorstellung und die Verköstigung. 

Vom Standpunkte der Jugend aus gesehen, 
ist das Leben eine unendlich lange Zukunft; 
vom Standpunkte des Alters aus, 
eine sehr kurze Vergangenheit. 

Arthur Schopenhauer, deutscher Philosoph, 1788–1860

Die Ältesten der Gemeinde sind (v. l. n. r.):Erna Delp, Philipp Maser, Ilse Schmitz, Adelbert Schubert, Helma Peters 
und Willi Delp. Im Hintergrund sind Bürgermeister Philipp Thoma und der jüngste Teilnehmer Leopold zu sehen.

Ein zweiter Höhepunkt stellte dann 
die alljährliche Ältestenehrung dar 
(siehe Foto). Zufrieden und gut gelaunt 
machten sich die Besucherinnen und 
Besucher auf den Heimweg.

Ihr Bürgermeister Philipp Thoma

Seniorennachmittag 2024
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Neue Energie für Fischbachtal, im 
doppelten Sinne. So könnte man die 
Ergebnisse unserer Bürgerbefragung 
zusammenfassen. Wir blicken auf eine 
unerwartet hohe Rücklaufquote und 
viele Meldungen von Bürgerinnen und 
Bürgern, die sich mit neuer Energie für 
neue Energie aktiv einbringen wollen. 
Diesen Wind möchten wir aufgreifen 
und vertiefen. 

Daher laden die Initiativgruppe 
und die Gemeinde Fischbachtal zur  
2. Bürger-Informationsveranstaltung 
am 17. März 2025 um 19 Uhr im 
Wilfried-Speckhardt-Haus (ehem. 
Bürgerhaus Niedernhausen) ein.
 

In der Gemeindeverwaltung Fisch- 
bachtal gibt es für die Steuererklärung 
2024 keine Formulare mehr in  
gedruckter Form. Die Umstellung 
begründet die zuständige Finanz- 
behörde mit der voranschreitenden 
Digitalisierung sowie der zunehmen- 
den Abgabequote über das ELSTER- 
System der elektronischen Steuer-
erklärung. Die Finanzämter stellen 
deshalb keine Steuerformulare mehr 
für Kommunen zur Verfügung. 

Vorstellen werden wir neben den 
Ergebnissen der Umfrage im Detail 
auch die neu gegründeten Arbeitskreise 
zu unterschiedlichen Energiequellen 
sowie zum Management möglicher 
Bürgerbeteiligungen. Wir geben auch 
einen Ausblick auf mögliche Projekte 
zur Realisierung. Und natürlich freuen 
wir uns auf den konstruktiv-kritischen 
Austausch mit allen Bürgerinnen und 
Bürgern im Fischbachtal.
Wer sich bereits vorher einbringen 
mag: Wir freuen uns über Post an 
neueenergie@fischbachtal.de.

Die Initiativgruppe 
„Neue Energie für Fischbachtal“

In Ausnahmefällen sollen Bürgerinnen 
und Bürger sich jedoch telefonisch an 
das zuständige Finanzamt wenden. 
Vordrucke können dann auf Anfrage 
postalisch zugestellt werden. Das 
Finanzamt Dieburg ist erreichbar unter 
Telefon 06071/20060.

Bürger-Infoveranstaltung zur Umfrage der 
Initiative „Neue Energie für Fischbachtal“

Keine Steuerformulare mehr im Rathaus
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Die Gemeinde Fischbachtal 
nimmt Abschied von 

Georg Becker
*1943    † 2025

Herr Becker war 17 Jahre in kommunalen Gremien aktiv. 
Er war als Gemeindevertreter und als Beigeordneter tätig. 

Später engagierte er sich 10 Jahre ehrenamtlich im Ortsgericht. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Fischbachtal

Thoma
Bürgermeister

Die Gemeindevertretung
der Gemeinde Fischbachtal

Hofmann
Vorsitzender

Niemand kennt den Tod; es weiß auch keiner,
ob er nicht das größte Geschenk für den Menschen ist.

Sokrates

Schorsch Becker
* 08.01.1943   † 19.01.2025

Wir sind traurig und vermissen dich.
Renate

Antje und Martin
Ralf und Bert

Enkelkinder und Urenkel
Angehörige und Freunde

Herzlichen Dank für alle Zuwendungen und Anteilnahme.
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Die Gemeinde Fischbachtal 
nimmt Abschied von 

Jörg Klinger
*1965    † 2025

Herr Klinger war 8 Jahre als Mitglied in der Gemeindevertretung 
tätig. Neben dieser politischen Aktivität engagierte er sich viele 

Jahre im Jagdwesen unserer Gemeinde. Außerdem war er langjährig, 
seit der Jugendfeuerwehr, als Feuerwehrmann aktiv. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Gemeinde Fischbachtal 
nimmt Abschied von 

Joachim Leicht
- Ehrengemeindevertreter -

Herr Leicht war 24 Jahre Mitglied in der Gemeindevertretung 
und acht Jahre als deren Vorsitzender tätig. Für seine 

langjährige ehrenamtliche Tätigkeit wurde er im Jahr 2001 
zum Ehrengemeindevertreter ernannt. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Fischbachtal

Thoma
Bürgermeister

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Fischbachtal

Thoma
Bürgermeister

Die Gemeindevertretung
der Gemeinde Fischbachtal

Hofmann
Vorsitzender

Die Gemeindevertretung
der Gemeinde Fischbachtal

Hofmann
Vorsitzender
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Vor ca. 2 Jahren hat die Gemeinde- 
vertretung beschlossen, einen Antrag 
zur Aufnahme ins hessische Dorf- 
entwicklungsprogramm zu stellen. 
Dazu musste ein kommunales Ent- 
wicklungskonzept (KEK) vorgelegt 
werden, das zusammen mit den  
Bürgerinnen und Bürgern aus  
Fischbachtal erarbeitet worden ist.  

Eine Bürgerbefragung, die Präsenta- 
tion der Ergebnisse und eine Workshop-
Veranstaltung waren die Basis für  
7 Projektideen, die in den kommenden  
6 Jahren realisiert werden sollen:

•	 Die Umgestaltung der Freifläche 
am Bürgerhaus Billings

•	 Gestaltung barrierearmer Bus- 
haltestellen und die Verbesserung 
der Aufenthaltsqualität

•	 Aufwertung des Fußwegebereichs 
entlang der Darmstädter Straße 
inkl. Eisdiele

•	 Barrierearmer Zugang zur Kirche,
•	 Aufwertung des Platzes vor dem 

Wilfried-Speckhardt-Bürgerhaus
•	 Aufwertung und Nutzungs- 

erweiterung des Bolzplatzes
•	 Wasserspielplatz und Gestaltung 

entlang des Fischbaches

Die Steuerungsgruppe für die Dorf- 
entwicklung hat beschlossen, das erste 
Projekt „Umgestaltung der Freifläche 
am Bürgerhaus Billings“ zu starten. 

Dafür soll eine Gruppe gegründet 
werden, die die Umsetzung planerisch 
und praktisch begleitet. 

Eine Infoveranstaltung dazu findet im 
Bürgerhaus Billings am 23. April um 
18 Uhr statt. 

Jeder der Lust hat am kreativen 
Gestalten und gemeinsamen Umsetzen 
von schönen Ideen, kann sich für diese 
Projektgruppe melden. 
Bei Rückfragen: 
Julia Keil (Mobil 0176 53952492, 
juliakeil@t-online.de) 
Sabine Schwörer (Telefon 06166 8937 
bevorzugt: sschwörer@t-online.de)

Neben den öffentlichen, kommunalen 
Projekten können sich auch Bürger- 
innen und Bürger melden, die im 
historischen Kernbereich unserer 
Dörfer wohnen und Gebäude, Höfe und 
Gärten etc. renovieren wollen. Wenn 
dies im Sinne des kulturhistorischen 
Ortsbildes geschieht, kann man eine 
interessante Förderung erwarten. 
Infoflyer dazu liegen im Rathaus oder 
Infos auf www.fischbachtal.de

Bei Fragen können Sie sich gerne auch 
an Frau Manuela Schade vom Amt für 
Regionalentwicklung wenden (06151 
881-2113 oder: m.schade@ladadi.de).

Kommunales Entwicklungs-Konzept (KEK) 
für das Fischbachtal
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Seit dem 4. Dezember 2024 können 
Kundinnen und Kunden der Volksbank 
Odenwald sowie der Sparkasse Die- 
burg den neuen Geldautomaten 
am Bürgerhaus in Niedernhausen 
kostenfrei nutzen. In den vergangenen 
Wochen gab es in den sozialen Netz- 
werken Irritationen, wie die Preis- 
gestaltung für Kundinnen und Kunden 
anderer Sparkassen geregelt ist.

Kostenfreies Geldabheben auch 
für Kundinnen und Kunden weiterer 
Sparkassen möglich!

Die Sparkassenorganisation bietet 
in ganz Deutschland ein großes 
und flächendeckendes Angebot an 
Geldautomaten. Kundinnen und Kun- 
den profitieren dabei von der Orga- 
nisationsstruktur: Bei von der Spar- 
kasse betriebenen Geldautomaten 
ist es obligatorisch, dass diese von  
allen Kundinnen und Kunden der 
Sparkasse kostenfrei genutzt wer- 
den können. 

In Niedernhausen ist die Ausgangslage 
jedoch anders: Der Geldautomat 
wird von der Volksbank Odenwald 
bereitgestellt und wird in Kooperation 
mit der Sparkasse Dieburg betrieben. 
Aber welche Auswirkungen hat dies  
nun beim Geldabheben? 

„Kundinnen und Kunden der beiden 
Kooperationspartner können jederzeit 
kostenlos in Niedernhausen Geld 
abheben. Auch Kundinnen und Kun- 
den der Nachbar-Sparkassen Darm- 
stadt, Odenwaldkreis, Langen-Seligen- 
stadt, Aschaffenburg-Miltenberg und 
Offenbach können am Geldautomaten 
in Niedernhausen kostenfrei Bargeld  
abheben“, so Kathrin Herr, Presse-
sprecherin der Sparkasse Dieburg.

Für weitere Informationen oder Fragen:
Kathrin Herr · Sparkasse Dieburg
St.-Péray-Straße 2-4
64823 Groß-Umstadt
Telefon 06078 70 9214
kathrin.herr@sparkasse-dieburg.de

Pressemitteilung der Sparkasse Dieburg
Neuer Geldautomat der Sparkasse Dieburg und der Volksbank 
Odenwald in Niedernhausen – Wer kann kostenfrei Geld abheben?



März
01.	 Muth, Lina	 90	 Lichtenberg
04.	 Ritschel, Adolf	 85	 Steinau
04.	 Kimes, Rosemarie	 70	 Billings
05.	 Katzenmeier, Horst	 85	 Niedernhausen
05.	 Diehl, Christa	 75	 Niedernhausen
16.	 Groß, Christa	 70	 Niedernhausen
18.	 Wigandt, Maria	 70	 Niedernhausen
19.	 Pfeil, Gertrud	 90	 Billings
19.	 Bieler, Marlene	 85	 Steinau
19.	 Greschner, Karlheinz	 70	 Niedernhausen
21.	 Delp, Erna	 90	 Niedernhausen
29.	 Marx, Elli	 85	 Billings
30.	 Wohlfanger, Helga	 85	 Niedernhausen
30.	 Gehrhardt, Helmut	 75	 Niedernhausen

April
04.	 Pabst, Horst	 80	 Niedernhausen
08.	 Gantzert, Marie-Luise	 90	 Niedernhausen
14.	 Lautenschläger, Christoph	 90	 Lichtenberg
24.	 Herrmann, Karl Günter	 80	 Niedernhausen
26.	 Emig, Else	 85	 Niedernhausen
26.	 Henkel, Lydia	 75	 Niedernhausen
28.	 Schuchmann, Walter	 75	 Niedernhausen

Mai
06.	 Kleinschmidt, Helga	 85	 Niedernhausen
13.	 Schmelzle, Jürgen	 70	 Niedernhausen
14.	 Frank, Gunter	 70	 Lichtenberg
24.	 Küppenbender, Hans-Willi	 70	 Niedernhausen
29.	 Wilke, Claus	 90	 Niedernhausen
30.	 Klinger, Elsa	 90	 Steinau
30.	 Gross, Elke	 70	 Niedernhausen
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55 Jahre 
17.04.	 Christa & Franz Diehl	
	 Niedernhausen

70 Jahre 
09.04.	 Anni & Peter Roß	
	 Lichtenberg

60 Jahre 
29.04.	 Else & Walter Götz	
	 Steinau

50 Jahre 
27.03.	 Lydia & Wolfgang Henkel	
	 Niedernhausen

01.04.	 Ingrid & Bernd Dörwald	
	 Lichtenberg

18.04.	 Marion & Hans-Peter Gebler	
	 Lichtenberg

Gemeinde Fischbachtal · Ausgabe 2 · März bis Mai 2025
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An alle Bürgerinnen und Bürger
des Fischbachtals,

Am 21. März 2025 findet im Gasthaus 
Brunnenwirt um 19 Uhr die Jahres- 
hauptversammlung des Obst- und 
Gartenbauvereins Niedernhausen 
statt. Die Vereinstätigkeiten ruhen 
nun seit 10 Jahren aus Mangel an 
Beteiligung. Wir wollen versuchen, 
den Verein wieder zu beleben und 
suchen dafür Menschen, die sich für 
diese Themen interessieren und bereit 
sind sich in gewissem Rahmen zu 
engagieren.

Der OGV Niedernhausen blickt auf eine 
über 100 Jahre alte Geschichte zurück. 
Gegründet wurde er im Jahre 1907 als 
„Volksbildungsverein“. 

Obst- und Gartenbauvereine werben 
damit, örtliche Sammelbecken vieler 
heimatverbundener Gartenbesitzer 
zu sein, die um die natürliche 
Schönheit ihrer Heimatorte bemüht 
sind. Die Beschäftigung im eigenen 
Garten ist ein erholsames Hobby, 
dient der eigenen Gesundheit und  
bringt nebenbei auch wirtschaftlichen 
Nutzen. Erfahrungsaustausch unter  
Gleichgesinnten sowie der Rat er- 
fahrener Gartenfachleute schützt vor 
Enttäuschungen.

In dieser Tradition wollen wir den 
Verein jetzt weiterführen. Wir wollen 
wieder eine Gemeinschaft werden, 
die nicht nur für die erfahrenen Obst- 
und Gartenbauer da ist, sondern auch 
den Anfängern und gerade den jungen 
Familien mit Rat und Tat zur Verfügung 
steht.

Gemeinsam mit Ihnen wollen wir den 
Verein zukunftsfähig machen. Der Mit- 
gliedsbeitrag beträgt nur 6€/Jahr.

Aus diesen Gründen möchten wir Sie 
herzlich einladen, zu der Sitzung zu 
kommen, dem Verein beizutreten und 
mit uns zusammen die Zukunft des 
Obst- und Gartenbaus im Fischbachtal 
zu gestalten.

Jahreshauptversammlung  
Obst- und Gartenbauverein
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Trotz des vielen Regens im letzten 
Jahr wurde unser Wald durch die 
Folgen der Dürrejahre von 2018 bis 
2022 sowie des Borkenkäferbefalls 
weiter geschädigt. Erneut starben 
2024 Fichtenbestände ab und der 
weitere Pilzbefall beeinträchtigte 
vorgeschädigte Buchen.

Für Fischbachtal ist der Wald über- 
lebenswichtig:
Er schützt vor Erosion, liefert sauberes 
Wasser und Holz als Rohstoff, speichert 
CO2, mindert Lärm, ist Lebensraum 
vieler Tier- und Pflanzenarten und 
wichtig für Erholung und Tourismus.
Fischbachtal kreativ setzt sich des- 
halb für die Erhaltung unseres 
Waldes ein. Gemeinsam mit unserem 
Revierförster Felix Niedermaier und 
der lokalen NABU-Ortsgruppe wollen 
wir eine abgestorbene Fichtenfläche 
mit solchen heimischen Baumarten be-

pflanzen, die besser mit den künftigen 
Klimabedingungen zurechtkommen. 
Dadurch wird die Vielfalt erhöht und 
das Risiko des Waldverlusts gemindert. 
Walderhaltung ist aktiver Klimaschutz!

Bitte wetterfeste Kleidung sowie 
festes Schuhwerk, Handschuhe und 
möglichst einen Spaten mitbringen!

Bitte zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
kommen (kein Auto!). Ein gemeinsamer 
Hinweg zur Pflanzfläche startet um 
9:30 Uhr an der Reithalle in der Karl-
Meisenbach-Straße.

Neue Bäume braucht der Wald
4. Baumpflanzaktion am 15.03.2025, 10 Uhr, an der Jost-Kapelle 

www.fischbachtal-kreativ.org


